
Vor dem Krieg aus der Schweiz ge�üchtet

Es ist Krieg. Aber nicht irgendwo weit weg, sondern mitten in Europa,  
in der Schweiz. Die Schweiz ist geteilt und unter deutscher und italie -
nischer Besatzungsmacht. Wer kann, �ieht in den Nahen Osten, wie die 
13-jährige Protagonistin. In einem ägyptischen Flüchtlingslager versucht 
sie, mit ihrer Familie ein neues Leben zu beginnen. Weil sie keine Auf -
enthaltsgenehmigung hat, kann sie nicht zur Schule gehen, kein Arabisch 
lernen und keine Arbeit �nden. Sie fühlt sich als Aussenseiterin und 
sehnt sich nach ihrem Zuhause. Doch wo ist das? Ihre Heimat hat sie 
verloren und sie bleibt fremd im neuen Land. Ihr Leben wird nie wieder 
so sein wie vor dem Krieg.

Das Stück «Krieg» basiert auf dem gleichnamigen Jugendbuch der 
bekannten dänischen Schriftstellerin Janne Teller. Bevor sie sich dem 
Schreiben widmete, war sie eine Kon�iktberaterin der EU und UNO. 
Für die Schweizer Aufführung wurde das Stück von «bravebühne» in 
eine Dialektfassung umgeschrieben. Es zieht das Publikum hinein in ein 
Gedankenspiel zu hochaktuellen Themen wie Flucht, Migration und die 
Angst vor dem Fremden.

Das theater katerland produziert seit 1989 Theater für Kinder und Er -
wachsene. Seit 1999 ist es zudem unter dem Name bravebühne für seine 
theatralischen Experimente für Jugendliche und Erwachsene bekannt. 
katerland/bravebühne führt pro Jahr rund hundert Vorstellungen im 
deutschsprachigen Raum auf.

Ab 12 Jahren 
50 Minuten

Krieg – st�l� dir vo� e� wä�� hi�r
bravebühne Winterthur

Mit Kathrin Veith Konzept, Regie, Dialektbearbeitung, Ton Taki Papaconstantinou  
Kostüm, Requisiten Natalie Péclard Theaterpädagogik Barbara Schüpbach 
Produktion bravebühne Winterthur Koproduktion  Theater am Gleis Winterthur ©
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DO 	01.03.2018 	14:00 Uhr	 FigurenTheater St.Gallen
DO 	01.03.2018 	20:00 Uhr	 FigurenTheater St.Gallen
FR 	02.03.2018 	 20:30 Uhr	 FigurenTheater St.Gallen
 


